Deckungsauftrag FAX 06472 831979 NewMaklers.de

Hausratversicherung {/I\;IN”(M)G/“NESZg
r: )

Tarif DE, Hausrat Kompfort mit Plus-Deckung

. Vertrag Beitrag
Versicherungssumme €  70.000 Beginn 01.01.2008 Rate jahrlich
Selbstbeteiligung €0 Laufzeit Jahre 1 Brutto € 95,90

Ende 01.01.2009
Tarifgruppe Normal
« Risiko Wert |o/oo Brutto
Hausrat Komfort Zone2 9590
Brand, Blitzschlag, Uberspannungsschaden durch Blitz (SB 100€), Explosion, Implosion, Anprall 1.37

oder Absturz von Luftfahrzeugen (deren Teileoder Ladung);- Einbruchdiebstahl, Raub, VVandalismus
nach einem Einbruch;- Sturm, Hagel; Leitungswasser, Schaden durch austretendes Wasser aus
Aguarien und Wasserbetten.

Plus Leistungen 0 0,00
Innere Unruhen, Sengschdden, Diebstahl aus KFZ, Erhéhung Fahrraddiebstahl, verbesserte
Unbewohntheitsklausel, erweiterte Aussenversicherung, Gefriergut, Rickreisekosten aus Urlaub,..

Wertsachen 30% O 0,00
gilt eine Entschadigungsgrenze von 30% der Versicherungssumme. Diese kann bei Bedarf erhoht
werden. Wenn sich die Wertsachen aulRerhalb verschlossener Behéltnisse mit zusétzlichen
Sicherheitsmerkmalen befinden, gelten besondere Entschadigungsgrenzen.

Fahrraddiebstahl einfacher Diebstahl zwischen 6:00 Uhr und 22:00Uhr bis €0 0% Zone 1 | 0,00
0.22

Glas — Geb&ude- und Innenverglasung Ein-Familien-Haus 0,00

Glas von Aquarien/Terrarien Fassungsvermadgen in Liter 0 0,00

Komplettmodule — Solar und Photovoltaik ~ Gesamtwert der Anlage €0 0 0,00

der Unterversicherungsverzicht benétigt fir 2100m2 Wohnflache eine Mindest-Versicherungssumme von 70000€,

aktralisiErT—

« Wohnung Strasse Plz 35789 Ort weilmiinster
Bauart Klasse | (Massivbau, Mauerwerk, Beton)

Wohnflache m? 100 Unterversicherungsverzicht (700€ Summe/m?) | [
Verwendung Wohngeb&ude

Bewohnung standig bewohnt

« Vorvertrag Vorhanden [

Anzahl Schéden Schadenshdhe
Gesellschaft VertragsNr Gekindigt durch inden letzten 5 Jahren  gesamt

Versicherungsnehmer '

. Abbuchung widerrufliche Einzugsermachtigung

Bank Blz: Konto Nr

Widerspruchsrecht des Antragstellers

Ich erhalte die fiir den beantragten Versicherungsschutz geltenden Versicherungsbedingungen und die gesetzlich vorgeschriebenen Verbraucherinformation
nach §10a des Versicherungsaufsichtsgesetzes zusammen mit dem Versicherungsschein.

Dem Versicherungsvertrag kann ich ab Stellung des Antrages bis zum Ablauf von vierzehn Tagen nach Zugang des Versicherungsscheines und der
vorgenannten Unterlagen widersprechen.

Nach Ablauf der Widerspruchsfrist kommt der Vertrag auch ohne weitere ausdriickliche Willenserklérung zustande, wenn ich nicht rechtzeitig Widerspruch
eingelegt habe. Auf mein Widerspruchsrecht werde ich in dem mir zugehenden Versicherungsschein nochmals ausdriicklich hingewiesen.

Anmerkungen Antragsteller:

Datum, Ort Unterschrift Kunde Unterschrift Makler



nm
Komfort Leistungen
Versicherte Gefahren:
 - x% immer bezogen auf die Versicherungssumme

*Feuer, Einbruchdiebstahl, Beraubung, Vandalismus, Leitungswasser, 
 Sturm/Hagel.
*Für den Einschluss von Elementarschäden kann eine Anfrage gestartet 
  werden.
*Überspannungsschäden durch Blitz 100% (100 € SB je Schaden)
  Implusionsschäden
*Fahrzeuganprall von Land und Schienenfahrzeugen
*Bestimmungswidriger Wasseraustritt
  a) aus Aquarien, 
  b) aus Wasserbetten; 
  c) aus im Haus verlaufenden Regenfallrohren; 
  d) aus Sprinkler- oder Berieselungsanlagen.

*Inhalt von Kundenschliessfächern bei Kreditinstituten bis 5.000€
  Aussenbersicherungsschutz bis 10%
*Beruflich genutzte Arbeitsgeräte und Einrichtungsgegenstände
*Beruflich genutzte Räume gehören zur Wohnung, Arbeitsgeräte und
   Einrichtungsgegnstände sind dort bis 10% der Versicherungssumme
   versichert.
*Kleintiere bis 10%
*Wertsachen bis 30% (nur wenn ständig bewohnt)
*Hotelkosten (solange Wohnung Unbewohnbar durch Gefahr) 1/1000 der Versicherungssumme je Tag




nm
Wertsachen
30% der Versicherungssumme sind bereits eingeschlossen, dies gilt aber nur für ständig bewohnte Wohnungen.

hierzu zählen:
Bargeld, Urkunden einschliesslich Sparbücher und sonstige Wertpapiere, Schmucksachen, Edelsteine, Perlen, Briefmarken, Münzen und Medallien sowie alle Sachen aus Silber, Gold oder Platin, Pelze, handgeknüpfte Teppiche und Gobelins, Ölgemälde, Aquarelle, Zeichnungen, Grafiken und Plastiken, Schusswaffen, Foto- und optische Apparate sowie sonstige Sachen, die über 100 Jahre alt sind (Antiquitäten).

Höchstgrenzen:

Bargeld 1500€
Urkunden, Sparbücher, ... 4500€
Schmuck, Edelsteine,... 25.000€

Sind höhere Beträge zu versichern, machen sie uns bitte bei Antragstellung darauf aufmerksam.

nm
Gebäude- und Haushaltsglas
Versichertes Glas:
Gebäudeglas: das zur Wohnung zählende Gebäudeglas (fest ins Gebäude eingebaute
 Glas).
-Handelt es sich um ein Ein-Familien-Haus, zählt hierzu das Gesamte Gebäude.
-Handelt es sich um eine Wohnung in einem Mehrfamilienhaus, sind nur die
  umgebenden Fensterscheiben versichert (Achtung: Ausschluss in der Privaten
  Haftpflicht-Versicherung)

Risiko:
Alleine der Bruch von Glas reicht zum Schadensfall aus.

Nicht Versichert:
-Beleuchtungskörper, Aquarien, Terrarien, Solarmodule und Solarröhren sowie
  Verglasungen von beruflich oder gewerblich genutzten Räumen. Scheiben, Platten und -Lichtkuppeln aus Kunststoff über 2000€ (kann mit Zuschlag vereinbart werden).
-Künstlerisch bearbeitete Glasscheiben, -spiegel und -platten  (kann mit Zuschlag
  vereinbart werden).
-Sonderkosten für Gerüste, Kräme, Beseitigung von Hindernissen  (kann mit Zuschlag
  vereinbart werden).
-Einschluss von Schäden durch Brand, Blitz, Explosion  (kann mit Zuschlag vereinbart
  werden).


nm
Selbstbeteiligung
Wird eine Selbstbeteiligung im Schadenfall vereinbart, kommt sie bei mehreren Versicherungsfällen aufgrund eines einzigen Ereignisses nur einmal zur Anwendung

nm
Plus Leistungen
Zusatzleistungen zur Komfort-Deckung
 - x% immer bezogen auf die Versicherungssumme

*keine Selbstbeteiligung bei Überspannungsschäden
*Inhalt von Kundenschliessfächern bei Kreditinstituten bis zu 15.000€
*Aufstellung von Gerüsten bis zu 9 Monaten gilt  nicht als
 Gefahrenerhöhung.
*Innere Unruhen
*Sengschäden bis 5%
*Ersatz von Schäden durch Diebstahl aus Kraftfahrzeugen und
  Wassersportfahrzeugen bis 1%.
*Ersatz von Schäden durch einfachen Diebstahl von Kinderwagen,
  Krankenfahrstühlen, Rolltoren und sonstigen Gehhilfen bis 1%.
*Ersatz bei einfachen Diebstahl von Wäsche, Bekleidung, Gartenmöbeln oder
  Gartengeräten bis zu 1%.
*Schäden durch einfachen Diebstahl während eines stationären
  Aufenthaltes im Krankenhaus, Pflege- oder Seniorenheim bis zu 250€ für
  Hausratgegenstände, oder für Bargeld bis 150€.
*Gefriergut in Gefrier- oder Tiefkühlanlagen bis 1% bei unvorhersehbarem
  Stromausfall.
*Fahrraddiebstahl ist auch zur Nachtzeit (22:00 - 6:00 Uhr) bis 500€
  mitversichert.
*Kein Einwand der Gefahrenerhöhung, wenn die versicherte Wohnung bis
  120 Tage unbewohnt und unbeaufsichtigt wird.
*Aussenversicherungsschutz bis 20%.
 (Mitversicherung von Zimmern und Appartments, die anlässlich einer Ausbildung
  vom Versicherungsnehmer oder einer in seinem Haushalt lebenden Person
  angemietet wurden).
*Hotelkosten nach Schaden (Verssicherungssumme / 1000 *2 mindestens
  100€ / Tag).
*Telefonkosten die Täter nach einem Einbruchdiebstahl verursachen.
*Bewachungskosten bis zu 72h, wenn die Wohnung nach einem
  Versicherungsfall unbewohnbar ist und die Schliessvorrichtungen keinen
  ausreichenden Schutz mehr bieten.
*Rückreisekosten aus dem Urlaub bei einem erheblichen Schaden bis zu 5000€.
*Umzugskosten nach einem Totalschaden bis 5%




nm
Fahrraddiebstahl

Fahrzeuge sind grundsätzlich nicht in der Hausratversicherung enthalten. Fahrräder können aber zusätzlich eingeschlossen werden. Allerdings nur zwischen 22:00 und 6:00 Uhr.
Beispiel:
Fahren sie zum Bäcker und von dort wird es um 8:00 Uhr gestohlen. Ist es trotz Einschluss in der Hausratversicherung nicht Versichert
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Allgemeine Hinweise fir Interessenten: Der Betreuuer ist Makler (§HGB 93)

Im Rahmen der neuen gesetzlcien Bestimmungen sind Versicherungsvermittler verpflichtet, Geschéftsvorfalle aufzuzeichnen und eine moglichst
bedarfsgerechte, liickenlose Beratung abzuliefern. Dieses soll dem Berater Aufschluss Uber bereits vorhandene Versicherungsschutz geben, um
gemeinsam mit lhnen auch mogliche Liicken im Versicherungsschutz erkennen und in Abstimmung mit Ihnen schliessen zu kénnen.

Bei unabhangigen Vermittlern (Maklern) gilt es zudem aufgrund der besonderen Rechtsstellung als Ihr Sachwalter eine Maklervollmacht zu
erteilen, damit sich der Makler beispielweise im Versicherungsfall auch legitimieren kann.

Der Unterzeichnende Interessent bestatigt ausdriicklich, dass andere Versicherungssparten weder ben6tigt noch Angeboten
werden sollen. Es besteht somit kein weiterer Erklarungs- und Handlungsbedarf. Der Interessent wird den Berater selbstandig
informieren, sobald sich hierbei was andert bzw. wenn derartiger Deckungsbedarf gegeben ist.

Mit der Unterschrift bestatigen alle Unterzeichner die Richtigkeit der Angaben.

Frank Kothe e.K.
Hessenstr. 6a
35789 Weilmunster
info@newmaklers.de

Tel 06472 830699
Fax 06472 831979

Frank Kothe

fkothe@newmaklers.de

Erlaubnis nach § 34
erteilt durch die IHK
Limburg
Walderdorffstr. 7
65549 Limburg
www.ihk-limburg.de

Register
D-KLXH-8GKQP-89

Datum: 10.08.2007
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Vollauftrag

Der Auftrag umfasst die Betreuung aller dem Betreuer bekannten, oder bekannt gemachten Versicherungsvertrage.

Tatigkeit des Maklers
Der Makler wirkt insbesondere bei der Verwaltung, Betreuung und Erfiillung des Versicherungsvertrages, z.B.
im Schadensfall mit.

Bevollméachtigung des Maklers
Der Betreuer ist bevollméchtigt -nach Zustimmung des Auftraggebers-, Vertrdge abzuschlieRen, zu
andern, zu kiindigen, umzudecken, unterstiitzend bei Rechtsanwaltsbesuchen mitzuwirken, um Interessen vor
Versicherungsgesellschaften zu wahren und in Versicherungs-/Vertragsangelegenheiten zu informieren.

i
E

Korrespondenz
makler

Tatigkeit des Maklers
Der Berater wird beauftragt mit der Einholung von Angeboten und Vorschldgen die gewiinscht werden. Eine
unfangreiche Beratung und Recherche findet nicht statt. Es besteht somit kein weiterer Erklarungs- und
Handlungsbedarf. Der Interessent wird den Berater selbstandig informieren, sobald sich hierbei was andert bzw.
wenn derartiger Deckungsbedarf gegeben ist.

Bevollméachtigung des Maklers
Versicherungs-Gesellschaften dirfen offizielle Auskunft Uber alle bestehenden Vertrage erteilen und Unterlagen
(Policen) bereit stellen.

Dienstleistung

Uberprufung aller bestehenden Vertrége und deren Abstimmung

a)  Der Makler befragt den Kunden im Rahmen seiner Téatigkeit einmalig nach seinen Wiinschen und
Bedrfnissen. Dabei werden sowohl die Komplexitét der angebotenen Versicherung, als auch die jeweilige
Situation des Kunden berticksichtigt, soweit hierfiir Anlass besteht.

b)  Prifung auf Uber- und Unterversicherung (Gebéaude, Hausrat, Maschinen, Geschéaft- u. Inhalt, Elektronik,
Transport)

c) Der Auftraggeber erhélt eine schriftliche Aufstellung der aktuellen Situation, worauf alle betreuten Vertrage
zu ersehen sind.

d)  Marktpriifung bekannter Vertrage je Strategie (Seite2)

e)  Der Betreuuer Gibernimmt die Abwicklung

Datum, Ort

Unterschrift Kunde

Unterschrift Makler




Kosten:

Die Vergutung fiir die Téatigkeit des Versicherungsmaklers ist in den
Versicherungspramien enthalten und fir den Auftraggeber damit
abgegolten. Ein Entgelt fir darliber hinausgehende Leistungen bedarf der
ausdrucklichen gesonderten Vereinbarung.

Ausnahme: Vertrage deren Betreuungsprovision an andere Vermittler
gezahlt werden, oder Direktversicherer.

Hier kann eine Betreuungsprovision von 10% des Jahresbeitrages vom
Auftraggeber an den Betreuer gezahlt werden. Dies entfallt, wenn der
betreffende Vertrag friihstméglichst durch einen vergleichbaren Vertrag
vom Betreuer ersetzt wird.

Informationspflicht des Auftraggebers:

Der Auftraggeber verpflichtet sich dem Betreuer wichtige Informationen,
sofern sie die Versicherungen beeinflussen oder betreffen, schnellst
mdglichst mitzuteilen, um nicht das Erldschen des Versicherungsschutzes
zu riskieren.

Der Interessent wird den Berater selbsténdig informieren, sobald sich
hierbei was dndert bzw. wenn derartiger Deckungsbedarf gegeben ist.

Probleme:

z.B. Kiindigungen vom Versicherer, Unterschiede im Antrag zur
Police,...

Anderungen seiner personlichen Situation

z.B. Umzug, neue Arbeit, Arbeitslosigkeit, Unfall, Tod,
Arbeitsunfahigkeit, Krankenhausaufenthalte

Beginn und Ende:

Der Auftrag beginnt mit der Aufnahme der Vertragsdaten je Vertrag. Nicht genannte Vertrdge zéhlen nicht zur Betreuung.
Die Laufzeit ist unbefristet, sie kann jederzeit zum Ende eines Monat von beiden Seiten schriftlich aufgehoben werden.

Datenschutz:

Der Auftraggeber willigt ein, dass die Versicherer und der Betreuer im erforderlichen Umfang Daten, die sich aus den Versicherungs- und

Vertragsunterlagen ergeben, speichern dirfen.

Bestandstbertragung und sonstige Personen der Versicherungswirtschaft:

Die Betreuung bestehender Vertrage wird bei der jeweiligen Gesellschaft beantragt soweit eine Vereinbarung besteht (Bestandsiibertragung).
Ansonsten kann eine Bestandstibertragung an Partnerfirmen stattfinden, die Vertrage mit den jeweiligen Gesellschaften unterhalten.
Betreuungsvereinbarungen mit anderen Vermittlern der Versicherugnswirtschaft, dirfen nach Kenntnis des Betreuuers gekundigt werden.

Erganzende Mitteilungen

Der Betreuer hélt keine unmittelbare oder mittelbare Beteiligung von
mehr als 10 % der Stimmrechte oder des Kapitals an einem
Versicherungsunternehmen.

Kein Versicherungsunternehmen hélt eine mittelbare oder unmittelbare
Beteiligung von mehr als 10 % der Stimmrechte oder des Kapitals am
Versicherungsmakler.

Beschwerdestellen - auRergerichtliche Streitbeilegung
Versicherungsombudsmann e.V.,

Prof. Wolfgang Romer

Postfach 08 06 22

10006 Berlin

(weitere Informationen unter: www.versicherungsombudsmann.de)

Ombudsmann fir die private Kranken- und Pflegeversicherung
Arno Surminski

Leipziger Str. 104

10117 Berlin

(weitere Informationen unter: www.pkv-ombudsmann.de)
Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (BAFin)
Graurheindorfer Strae 108

53117 Bonn

Zusténdige IHK
IHK Limburg
Walderdorffstr. 7
65549 Limburg

Datum, Ort

Unterschrift Kunde

Unterschrift Makler
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	PRS: 
	VN: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtstag: 
	Firma: 
	Beruf: 

	Telefon: 
	Fax: 
	Email: 
	Staatsangehörigkeit: 
	Partner: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtstag: 
	Firma: 
	Beruf: 

	Kind1: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtstag: 
	Firma: 
	Beruf: 

	Kind2: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtstag: 
	Firma: 
	Beruf: 

	Kind3: 
	Name: 
	Vorname: 
	Geburtstag: 
	Firma: 
	Beruf: 

	Tarifgruppe_ID: [1545110637]
	Bankverbindung: 
	Bank: 
	BLZ: 
	Nr: 


	INS: 
	Strasse: 
	PLZ: 
	Ort: 

	fldDatum: 10.08.2007
	optÜberprüfung: nein
	optEinsparungen: Ja
	optPrüfungÜbervers: ja
	VES: 
	Beitrag: 
	Netto: 0
	Brutto: 95.9

	Beginn: 01.01.2008
	Rate_ID: [jährlich]
	SB: 
	Euro: 0

	Ende: 01/01/2009
	Vorvertrag: 
	Vorhanden: Ja
	Gesellschaft: 
	Nr: 
	GekündigtDurch: [Versicherungsnehmer]
	Schäden: 
	Anzahl: 0

	Schaden: 
	Höhe: 


	Anmerkungen: 

	RSK: 
	Summe: 
	Höhe: 70000

	HR: 
	Zone: 2
	Netto: 95.9
	Promill: 1.37

	Plus: 
	Aktiv: Off
	Promill: 0
	Netto: 0

	Wertsachen: 
	Höhe: [30]
	Promill: 0
	Netto: 0

	FD: 
	Aktiv: Off
	Leistung: 0
	Höhe: [0]
	Zone: 1
	Netto: 0
	Promill: 0.22

	Glas: 
	Aktiv: Off
	WE: 
	Typ: [22000]

	Netto: 0
	Aquarien: 
	Wert: 0
	Netto: 0

	Solar: 
	Wert: 0
	Promill: 0
	Netto: 0


	Anmerkungen: der Unterversicherungsverzicht benötigt für 100m² Wohnfläche eine Mindest-Versicherungssumme von 70000€, aktualisiert! 
	Unterversicherungsverzicht: 
	Aktiv: Ja


	Ves: 
	Laufzeit: 
	Jahre: 1


	IMO: 
	Adresse: 
	Strasse: 
	Plz: 35789
	Ort: Weilmünster

	Bauart: [29]
	WE: 
	Wohnfläche: 100

	Verwendung: [Wohngebäude]
	Bewohung: [ständig bewohnt]



